
Der Flamenco steht für ein besonderes Lebensgefühl.
Wer ihn erlebt, kann diesen Zauber nicht erklären –
denn der Flamenco trifft mitten ins Herz. Er zeigt die
Höhen und Tiefen, die Freude und auch die Trauer
des Lebens. Alle, die sich von diesen Rhythmen
des Flamencos mitreißen lassen wollen, sind
eingeladen zu einem spanischen Abend in der
Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof.
Dieser findet am Samstag, 17. März, ab 20 Uhr,
statt.

Zu Gast ist an diesem Abend die Flamen-
co-Gruppe „Cuadro Flamenco“ um die Gotten-
heimerin Maike Kranich (Tanz). Zur Gruppe ge-
hören außerdem Alfredo Bajo (Gesang), Dirk Lo-
renz (Gitarre) und Ilona Brokuslaus (Tanz).

Erst seit kurzer Zeit ist die Gruppe gemeinsam bei
Auftritten zu erleben. Sänger Alfredo Bajo kommt aus

Sevilla und lebt jetzt in Überlingen am Bodensee. Maike
Kranich ist gebürtige Gottenheimerin, der Gitarrist und

die zweite Tänzerin kommen aus Freiburg. Zu hören
und zu sehen gibt es an diesem Abend in der Bür-
gerscheune Solostücke mit der Gitarre (toque de
guitarra) und mit Gesang (cante) sowie Tänze
(baile) mit Begleitung von Gitarre, Gesang und
Palmas (das rhythmische Händeklatschen).

Karten für den Spanischen Abend mit „Cuadro
Flamenco“ gibt es ab sofort im Vorverkauf zu 13
Euro (15 Euro an der Abendkasse) bei Zehn-
grad, Hauptstraße 49, Telefon 07665 9477210,
E-Mail: info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro

des Rathauses Gottenheim,
Telefon 07665 9811-13.

Der ermäßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro.
Restkarten sind wie immer an der Abendkasse zu

15 Euro erhältlich.
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BürgerScheune lädt am 17. März zum Spanischen Abend in der Scheune

Eine lange und erfolgreiche
Familiengeschichte ist an ei-
nem neuen Höhepunkt ange-
langt. Nach einem Umbau
der Gasträume und des Sani-
tärbereichs eröffnen Heiko
und Susanne Isele am 22.
März offiziell das „Landhotel
Krone“. Mit den Umbauarbei-
ten hat das Inhaberpaar auch
das Konzept und den Auftritt
des Traditionshauses rundu-
merneuert. Heiko Isele hat in
der Phase der Schließung
seit dem 1. Januar 2012 in
der Küche fleißig experimen-
tiert und neues ausprobiert.
So kann mit dem neuen Ge-
sicht der Gasträume auch die

neue Speisekarte vorgestellt
werden, die auf saisonale und
regionale Küche setzt. Ihr
Leitbild umschreiben Heiko
und Susanne Isele so: „Wir
bieten unseren Gästen Quali-
tät, Genuss und Lebensfreu-
de.“
Ab dem 22. März freuen sich
die Inhaber der Krone wieder
auf ihre Gäste. Auch die
Stammgäste aus Gottenheim
sind herzlich eingeladen, zum
gemütlichen Speisen oder auf
ein Glas Wein vorbeizu-
schauen. „Der Stammtisch –
allerdings in neuer Form – ist
wieder am Sonntagabend re-
serviert“, verspricht Heiko

Landhotel Krone ab 22. März wieder geöffnet
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Isele. Auch seine Eltern Heiner und Ursula Isele sind weiterhin dabei
und kümmern sich um die Gäste.
Küchenchef und Inhaber Heiko Isele sowie seine Ehefrau Susanne –
im Betrieb für den Service, das Hotel und die Gästebetreuung zustän-
dig – freuen sich darauf mit dem neuen Konzept auch Gäste aus der
weiteren Umgebung, insbesondere aus dem Freiburger Raum, anzu-
sprechen. „Gottenheim ist auch für Freiburger ein ausgezeichnetes
Ausflugsziel. Nach einer Wanderung im Rebberg können Gäste bei
uns speisen und sich ausruhen“, so Susanne Isele. Auch darum setzt
der Familienbetrieb auf eine traditionsverbundene Ausstattung im
Landhausstil – die Weingegend soll in den Gasträumen überall spür-
bar sein.
Das Gasthaus Krone kann auf eine lange Geschichte blicken. Erst-
mals erwähnt wurde die Krone 1712, seit 1854 ist das Gasthaus im
Besitz der Familie Isele. Heiko Isele führt als gelernter Koch die Fami-
lientradition weiter, mit seiner Frau Susanne hat er 2009 den Betrieb
von seinen Eltern übernommen.

Der Umbau, der schon im Oktober 2011 begonnen hat (seit Januar
war die Krone geschlossen), war vor allem dem Umbau der Gasträu-
me gewidmet. Darüber hinaus wurden ein neuer zeitgemäßer Ein-
gang und ein Empfangsbereich, insbesondere für die Hotelgäste, ge-
schaffen. Der Sanitärbereich wurde komplett renoviert und erweitert.
Im Restaurant sind weiterhin circa 40 Sitzplätze vorhanden, dazu
kommt der Veranstaltungsraum mit circa 35 Plätzen, der übrigens
ebenfalls mit neuen Fenstern ausgestattet wurde. Während die
Handwerker aus Gottenheim und Umgebung fleißig gearbeitet ha-
ben, war Heiko Isele in der Küche damit beschäftigt neue Speisefol-
gen auszuprobieren. Eine neu gestaltete Speisekarte sowie eine ge-
sonderte Vesperkarte und Dessertkarte sind das Ergebnis. Zur Freu-
de der Stammgäste wird es aber die „Krone-Klassiker“ weiterhin ge-
ben, verspricht Heiko Isele. Das Ehepaar bedankt sich bei den Got-
tenheimern für die Geduld während der Umbauphase. „Die Durststre-
cke hat nun ein Ende, wir freuen uns ab 22. März auf viele Gäste im
Landhotel Krone“, so Heiko und Susanne Isele.

In der Thielstraße 20 in Gottenheim haben René Elsäßer (Mitte) und

Anja Lange die Physiotherapiepraxis “Go-Physio” eröffnet. Bürger-

meister Volker Kieber (rechts) gratulierte zur Eröffnung am 25. Februar.

Warme Farben, liebevoll dekorierte Räume und ein stimmiges Am-
biente – die Behandlungsräume der Physiotherapiepraxis „Go-Phy-
sio“ in der Thielstraße 20 in Gottenheim sind einladend und gemüt-
lich eingerichtet. Seit dem 25. Februar hat René Elsäßer hier seine
erste eigene Praxis offiziell geöffnet. Zum Tag der offenen Tür am 25.
Februar fand sich auch Bürgermeister Volker Kieber ein, um das
neue Angebot in der Gemeinde in Augenschein zu nehmen. „Das ist
sehr schön geworden. Ihre Praxis ist eine Bereicherung für unser
Dorf“, so der Bürgermeister über die frisch renovierten Räume im Erd-
geschoss des kleinen Einfamilienhauses in der Thielstraße. Vor circa
einem halben Jahr hatten René Elsäßer und seine Frau Anja Klein
das Haus erworben und eine schonende Renovierung in Angriff ge-
nommen. Davor hatte die Familie in Merdingen gewohnt. „In Gotten-
heim fühlen wir uns aber schon jetzt sehr wohl. Vor allem die vielen in-

novativen Projekte in der Gemeinde und die gute Anbindung durch
die Breisgau-S-Bahn haben uns überzeugt“, betont René Elsäßer.
Seit 1999 ist René Elsäßer in verschiedenen Praxen als Physiothera-
peut tätig. In Gottenheim hat er sich nun selbstständig gemacht. Mit
der privaten und mobilen Physiotherapiepraxis „Go-Physio“ verbin-
det der Inhaber eine durchdachte Konzeption. „Für mich steht der
Mensch als ganzes im Mittelpunkt. Wichtig dabei ist, dass ich mir viel
Zeit für die Patienten nehme, um die Ursache des Problems heraus-
zufinden.“ Oftmals liegen den körperlichen Beschwerden psychische
Ursachen zugrunde. „Diese aufzuspüren ist für mich unerlässlich.“
Dieser ganzheitliche Ansatz ist die Grundlage der Behandlung bei
„Go-Physio“. Auch die Möglichkeit am Abend oder am Wochenende
Termine zu vereinbaren, passt zu diesem Konzept. Genauso wie die
Bereitschaft des Physiotherapeuten zu Hausbesuchen. Eine eigens
dafür angeschaffte Klappbank, die Elsäßer mit ins Haus bringt, unter-
stützt dabei die professionelle Behandlung zu Hause. „Insbesondere
ältere Menschen sind oft nicht mehr mobil, und können nicht in die
Praxis kommen“, erklärt Elsäßer dazu. Für Frauen (oder Männer) mit
(kleineren) Kindern bietet die Praxis darüber hinaus die Betreuung
des Nachwuchses durch die Kinderkrankenschwester Anja Lange an
– in kindgerecht eingerichteten Räumen.

René Elsäßer bietet in seiner Praxis in Gottenheim ein vielseitiges
Angebot aus dem Bereich Physiotherapie an. Dieses reicht von der
klassischen Massage, über Krankengymnastik, manuelle Therapie,
manuelle Lymphdrainage und Fußreflexzonentherapie bis zu kine-
siologischem Tape. Der Physiotherapeut will „Hilfe zur Selbsthilfe“
geben und unterstützt bei seinen Patienten die aktive Selbst- und
Weiterbehandlung durch Übungen und Anregungen.

Die private und mobile Physiotherapiepraxis „Go-Physio“ von René
Elsäßer befindet sich in der Thielstraße 20 in Gottenheim. Termine
sind nach Vereinbarung unter Telefon 0172 6293110 möglich, auch
abends und am Wochenende sowie in den eigenen vier Wänden.
Weitere Informationen finden Interessierte auch im Internet unter der
Adresse www.go-physiotherapie.de.

René Elsäßer hat in der Thielstraße die Physiotherapiepraxis Go-Physio eröffnet



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Am Montag, 12.03.2012 um 19.00 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses eine
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Anfragen der Einwohner/-innen.

2. Kreuzen der Bahnlinie am Bahnüber-
gang Bötzinger Straße mit einem Kanal,
einer Wasserleitung und Kabelschutz-
rohren:

a. Vergabe der Arbeiten zur Durchpres-
sung von Rohren unter der Bahnlinie.

b. Vergabe der Bauüberwachung an ein
von der Bahn zugelassenes Ingeni-
eurbüro.

3. Vergabe der Arbeiten zum Ausbau eines
zweiten Raumes in der Grundschule für
die Betreuung im Rahmen des Pro-
gramms „verlässliche Grundschule“.

4. Bauanträge
a. Bauantrag zum Abriss eines Schop-

fes und zum Neubau eines Einfami-
lienwohnhauses in der Hauptstr. 53.

b. Bauantrag zum Umbau eines Ökono-
miegebäudes in ein Wohnhaus in der
Hauptstr. 63.

5. Anfragen des Gemeinderates –
Informationen.

6. Anfragen der Einwohner/-innen.

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Volker Kieber

Bürgermeister
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2012 sowie die Wirtschaftspläne der Wasserversorgung
und der Abwasserbeseitigung für das Jahr 2012.

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat mit Verfügung vom 24.02.2012 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 13.02.2012
beschlossenen Haushaltsatzung und des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2012 sowie des Wirtschaftsplans der Wasserversorgung und
der Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2012 bestätigt. Die Haushaltssatzung 2012 und die Wirtschaftspläne 2012 werden nachste-
hend in ihrem vollem Wortlaut gem. § 81 Abs. 4 GemO öffentlich bekanntgegeben.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Gottenheim für das Haushaltsjahr 2012
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert durch Gesetz am
19.12.2000 (GBl. S.745)  hat der Gemeinderat am 13.02.2012 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 6.360.818 EUR
davon
im Verwaltungshaushalt 4.315.748 EUR
im Vermögenshaushalt 2.045.070 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen) in Höhe von 0 EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von 0 EUR

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 EUR
festgesetzt.

§ 3
Die Steuersätze werden festgesetzt:

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v.H
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf 340 v.H
der Steuermessbeträge.

Gottenheim, 13.02.2012

Volker Kieber

Bürgermeister

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2012 sind vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung der
Aufsichtsbehörde wurde am 24.02.2012 erteilt.

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht binnen eines Jahres nach der Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde
Gottenheim unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die
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Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Ist eine Verlet-
zung form- und fristgerecht geltend gemacht worden, so kann sich jedermann auch noch nach Ablauf der Jahresfrist auf die Verletzung berufen.

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Gemeinde Gottenheim
Feststellung des Wirtschaftsplanes der Abwasserbeseitigung der Gemeinde Gottenheim für das Wirtschaftsjahr 2012

Der Gemeinderat hat am 13.02.2012 aufgrund von § 14 Abs. 1 EigBG in der Fassung vom 08. Januar 1992 (GBl. S. 22), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 04.05.2009 (GBl. S. 185,191) und der §§ 1 bis 4 EigBV vom 07.12.1992 (GBl. S. 776) in Verbindung mit den §§ 87, 89 und 96 der
GemO für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582 ff.), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.02.2006 (GBl. S 20) den

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2012
wie folgt beschossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

im Erfolgsplan mit
Erträgen von 371.500 EUR
Aufwendungen von 371.500 EUR

Darin wird ein Jahresverlust/-gewinn ausgewiesen von 0 EUR

2. Im Vermögensplan mit
Einnahmen und Ausgaben von 556.500 EUR

3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen von 333.500 EUR
mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen von 0 EUR

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in
Anspruch genommen werden darf, wird festgesetzt auf 16.500 EUR

Gottenheim, 13.02.2012

Volker Kieber, Bürgermeister

Die Wirtschaftsplan 2012 ist vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung der Aufsichtsbehörde wurde am
24.02.2012 erteilt.

Wasserversorgungsbetrieb der Gemeinde Gottenheim
Feststellung des Wirtschaftsplanes die Wasserversorgung der Gemeinde Gottenheim für das Wirtschaftsjahr 2012

Der Gemeinderat hat am 13.02.2012 aufgrund von § 14 Abs. 1 EigBG in der Fassung vom 08. Januar 1992 (GBl. S. 22), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 04.05.2009 (GBl. S. 185,191) und der §§ 1 bis 4 EigBV vom 07.12.1992 (GBl. S. 776) in Verbindung mit den §§ 87, 89 und 96 der
GemO für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582 ff.) zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.02.2006 (GBl. S. 20) den

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2012
wie folgt beschossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan mit
Erträgen von 246.700 EUR
Aufwendungen von 246.700 EUR

Darin wird ein Jahresverlust/-gewinn ausgewiesen von 0 EUR

2. Im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von 264.500 EUR

3. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen von 168.500 EUR

4. mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen von 0 EUR

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in
Anspruch genommen werden darf, wird festgesetzt auf 16.500 EUR

Gottenheim, 13.02.2012

Volker Kieber, Bürgermeister

Die Wirtschaftsplan 2012 ist vollzugsreif; die nach § 121 Abs. 2 i.V. m. § 81 GemO erforderliche Bestätigung der Aufsichtsbehörde wurde am
24.02.2012 erteilt.

Der Haushaltsplan 2012 und die Wirtschaftpläne 2012 liegen in der Zeit vom

12.03.2012 bis einschließlich 21.03.2012

im Rathaus, Hauptstraße 25, Rechnungsamt öffentlich aus.



Neu im Bürgerbüro des
Rathauses: Anne Rohwald

Seit Januar 2012 ist Anne Rohwald bei der
Gemeindeverwaltung in Gottenheim be-
schäftigt. Ab März wird sie Manuela Tulik, die
dann im Mutterschutz und anschließend in
Elternzeit ist, in allen Aufgaben ersetzen.
Dazu gehören alle Bereiche einer Meldebe-
hörde mit den Reisepassangelegenheiten
sowie der Bereich Gewerbe. Bei ihr können
Anträge für Führerscheine oder Führungs-
zeugnisse gestellt werden, sie bearbeitet
das Wählerverzeichnis und nimmt Gewerbe-
anmeldungen und Abmeldungen entgegen.
Auch bei Anträgen auf Sozialleistungen (So-
zialhilfe, Wohngeld, Bundes- und Landeser-
ziehungsgeld, Elterngeld oder Rundfunkge-
bührenbefreiung) sind Bürgerinnen und Bür-
ger bei Anne Rohwald richtig. Für die Grup-
pen des Bürgerschaftlichen Engagements
wird Anne Rohwald künftig Ansprechpartne-
rin im Rathaus sein.
Zusätzlich vertritt Anne Rohwald auch (wie
bisher Manuela Tulik) Karin Bruder im Se-
kretariat des Bürgermeisters. Dann ist sie
auch für Veröffentlichungen im Gemeinde-
blatt zuständig.
Anne Rohwald ist in Bötzingen zur Schule
gegangen und hat im Bötzinger Rathaus
eine Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten absolviert. Nach dreijähriger Ausbil-
dung war sie noch eineinhalb Jahre in Böt-

zingen beschäftigt, bevor sie nach Gotten-
heim wechselte. „Der Umgang mit Men-
schen macht mir Spaß“, so die junge Frau.
Auch die Aufgaben im Meldeamt sieht sie als
Herausforderung. „Deshalb habe ich mich
auf die ausgeschriebene Stelle in Gotten-
heim beworben. Und ich habe mich sehr ge-
freut, dass es geklappt hat.“ Die Verwal-
tungsarbeit ist für Anne Rohwald keine tro-
ckene Angelegenheit. „Der Einsatz von Ge-
setzen und Vorschriften zum Nutzen der Bür-
ger reizt mich und macht mir Freude.“
Mit Engagement und Einsatzbereitschaft will
Anne Rohwald ihre neuen Aufgaben in Got-
tenheim angehen. Nach der Einarbeitungs-
zeit mit Manuela Tulik wird Anne Rohwald ab
sofort alleine für die beschriebenen Aufga-
ben im Bürgerbüro verantwortlich sein. In-
zwischen fühlt sich Anne Rohwald gut auf ih-
ren Einsatzbereich vorbereitet.
Anne Rohwald ist im Rathaus unter Telefon
07665 9811-13 zu erreichen. Persönlich ist
sie zu den Sprechzeiten im Rathaus für die
Bürgerinnen und Bürger da. Diese sind von
Montag bis Freitag, 8 Uhr bis 12 Uhr, sowie
am Dienstag von 14 Uhr bis 19 Uhr.

Gerd Zeißler geht in den
verdienten Ruhestand

Nahezu das gesamte Rathausteam und alle
Mitarbeiter des Bauhofs erwiesen am Don-
nerstagabend, 1. März, Gerd Zeißler die
Ehre: Bürgermeister Volker Kieber hatte
Gerd Zeißler und seine Ehefrau sowie alle
Gemeindemitarbeiter anlässlich der Verab-
schiedung des langjährigen Bauhofleiters in
die Gasträume des Weingutes Hess eingela-
den. Bevor in gemütlicher Runde gemein-
sam gegessen und auf die vergangenen
Jahre zurückgeblickt wurde, nutzte der Bür-
germeister die Gelegenheit, seinem bisher-
igen Bauhofleiter für die geleistete Arbeit zu
danken und die Stationen von Gerd Zeißlers
Berufsleben aufzuzeigen.

Gerd Zeißler, am 20. Januar 1947 in Freiburg
geboren, absolvierte nach der Schule in Got-
tenheim, die er von 1953 bis 1961 besuchte,
in Freiburg bei der Firma Bleyer eine Ausbil-
dung als Werkzeugmacher. Vom 9. Novem-
ber 1964 bis zum 30. April 1993 war Gerd
Zeißler nach erfolgreichem Abschluss der
Ausbildung bei der Freiburger Firma Rhein-
tacho als Werkzeugmacher und -meister be-
schäftigt. Unter Bürgermeister Alfred
Schwenninger wurde Zeißler dann am 1. Mai
1993 bei der Gemeinde Gottenheim ange-
stellt als Leiter des Gemeindebauhofs, der
damals noch in der Rathausscheune unter-
gebracht war. Im Bauhof hat Gerd Zeißler mit
Werner Hess und Manfred Kohler zusam-
mengearbeitet, später waren auch Giuseppe
Maiolo und schließlich der jetzige Bauhoflei-
ter Michael Bohnert sowie Peter Schlitter im
Team. Noch unter Bürgermeister Schwen-
ninger hatte Gerd Zeißler sich intensiv an der
Planung und am Bau des neuen Gemeinde-
bauhofs im Gewerbegebiet Nägelsee betei-
ligt.
Bis Ende Januar 2012 war Gerd Zeißler offi-
ziell als Bauhofleiter in Gottenheim beschäf-
tigt. Vor einem Jahr war er aber schwer er-
krankt – glücklicherweise ist Gerd Zeißler in-
zwischen wieder weitgehend genesen, so
dass der Bürgermeister ihn nun in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschieden konn-
te.
Nach seiner Wahl zum Bürgermeister hatte
Volker Kieber seinen Bauhofleiter 2004 um
eine Beschreibung der Tätigkeiten im Ge-
meindebauhof gebeten. Diesem Wunsch
war Gerd Zeißler gerne nachgekommen,
nicht ohne Wünsche und Verbesserungsvor-
schläge aus Sicht des Bauhofs anzubringen.
Umfangreich sind die Aufgaben im Bauhof –
sie reichten noch 2004 von der Pflege der
Raine und Feldwege sowie der Blumen am
Rathaus und in der Gemeinde über die Fried-
hofsangelegenheiten bis zu den Aufgaben
im Bereich Wasser. „Als Bauhofleiter haben
Sie viele schwere Aufgaben erledigt – auch
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Am 1. März feierte Frau Anna Band ihren 92. Geburtstag und Herr Oskar Harbrecht  seinen 80 Geburtstag.
Frau Irmgard Rösch blickte am 3. März auf 80 Lebenjahre zurück.

Bürgermeister Volker Kieber besuchte die Jubilare an ihren Ehrentagen und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Harbrecht und Frau Rösch freuten sich auch über die Geburtstagsgrüße der Landrätin anlässlich ihres runden Gebutstags.

Anna Band Oskar Harbrecht Irmgard Rösch



Umbettungen auf dem Friedhof und Einsätze
rund um die Uhr bei Hochwassergefahr ge-
hörten dazu“, erinnerte sich der Bürgermeis-
ter. Die Wünsche und Anregungen, die Gerd
Zeißler noch 2004 aufgelistet hatte, seien
heute fast alle umgesetzt. So wurde mit Hu-
bert Maurer ein Wassermeister für die Ge-
meinde gefunden – von diesen Angelegen-
heiten ist der Bauhof heute befreit. Auch die
Arbeiten auf dem Friedhof wurden an eine
externe Firma übertragen. Der Bauhof und
das Gelände darum herum wurden aufge-
räumt. Zwei neue Schlepper wurden ange-
schafft und auch im Bereich Sicherheit bei
Geräten und Ausrüstung konnte einiges um-
gesetzt werden.
„Sie waren immer kooperativ und engagiert,
mit den Gemeindemitarbeitern hatten Sie ein
gutes Auskommen. Wir sagen für das große
Engagement in den vielen Jahren als Bau-
hofleiter herzlichen Dank“, wandte sich der
Bürgermeister an Gerd Zeißler. Dieser gab
den Dank zurück: „Ich habe immer sehr ger-
ne bei der Gemeinde Gottenheim gearbeitet.

Die Tätigkeit im Bauhof hat mir viel Freude
gemacht.“ Bürgermeister Volker Kieber
wünschte Gerd Zeißler alles Gute für den
verdienten Ruhestand. „Wir freuen uns, dass
Sie sich von ihrer Krankheit gut erholt haben.
Wir hoffen, Sie können im Ruhestand noch
viele schöne Jahre in Gesundheit mit ihrer
Familie verbringen.“

“Zu verschenken”
Aquarium, ca. 80 x 30 x 40
Tel. 942874

Einladung
für Ausbildungsbetriebe zur
Ausbildungsbörse in March
am 05. Mai 2012

Suchen Sie noch einen Auszubildenden
für das nächste Ausbildungsjahr im
Herbst 2013?
Um den Fachkräftebedarf in Ihrem Unter-
nehmen auch künftig sichern zu können,
spielt die Akquise des Nachwuchses eine im-
mer größere Rolle. Der demografische Wan-
del zeigt sich auch in unserer Region künftig
noch stärker, so dass es gerade für viele klei-
ne und mittelständische Unternehmen zu-
nehmend schwieriger wird, passende Aus-
zubildende zu finden.

Daher möchten die Gewerbevereine der Ge-
meinden Bötzingen, Eichstetten, Gotten-
heim, March und Umkirch in Zusammenar-
beit mit der Werkrealschule March diesen
Unternehmen mit einer Ausbildungsbörse
die Möglichkeit bieten, eine Vielzahl von po-
tentiellen Auszubildenden im persönlichen
Kontakt kennen zulernen. Die Veranstal-
tung soll möglichst qualifiziert, praxisnah
und anschaulich Möglichkeiten und Wege
zur Berufswahl liefern.

Zu dem gemeinsamen Projekt der fünf Ge-
werbevereine, der Schulen und Kommunen
werden gezielt Jugendliche eingeladen, die
an einer Ausbildung im gewerblich-techni-
schen-kaufmännischen Bereich interessiert
sind.

An diesem Tag bieten wir den Ausbildungs-
betrieben ein wichtiges und kostenloses
Forum, um mit allen Jugendlichen, insbe-
sondere für die klassische Zielgruppe der
Hauptschüler und Schüler mit angestrebtem
mittlerem Bildungsabschluss ins Gespräch
zu kommen und ihren Betrieb vorzustellen:

am Samstag, den 05.05.2012, 11:00 bis
17:00 Uhr

in der Festhalle/Schule in March-Buch-
heim, Sportplatzstraße 9

Melden Sie Ihr Unternehmen zur Ausbil-
dungsbörse an und nutzen Sie die Möglich-
keit, Ihre zukünftigen Auszubildenden zu fin-
den! Anmeldung über ihren Gewerbeverein,
per E-Mail: bernhard.goetzmann@march.de
oder per Fax 07665 4229699.

Sollten Sie Rückfragen haben, so steht Ih-
nen Ihr Gewerbevereinsvorstand oder der
Rektor Bernhard Wichmann der Werkreal-
schule March unter Tel. 07665 91111-0 ger-
ne zur Verfügung.

v v v v v
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 58821120
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag, und Donnerstag: 09:00 bis 12:00
Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 09.03.2012
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 10.03.2012
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 11.03.2012 –
Einweihung des neuen Pfarrsaals in Böt-
zingen
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, anschl. Einweihung des neuen
Pfarrsaals und Sektempfang
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier, mitgestaltete von Erstkommu-

Unsere Energie

Sparen mit Ökostrom

Nutzen Sie die kostenlosen Ökostrom-Beratungen unseres Partners badenova, lassen Sie
sich Ihre Ersparnis berechnen und unterstützen Sie unser Projekt „Umbau des Wasser-
hochbehälters zu einem Öko-Klassenzimmer und Veranstaltungsraum im Freien“.

Beratungen* immer am 1. Dienstag des Monats von 17 – 19 Uhr im Rathaus.
Persönliche Beratungstermine jeden Montagnachmittag durch Herrn Eugen Bach-
mann.
Terminvereinbarung und telefonische Beratung unter der kostenlosen Servicenummer
0800 2791010.
* Bitte bringen Sie Ihre aktuelle Verbrauchabrechnung mit.



nionkindern – Hl. Messe für Hugo Schätzle
und Eltern; im Gedenken an Anna und Alois
Streicher
10:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Mit Kindern auf dem
Weg nach Ostern“
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Dienstag, 13.03.2012
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Andacht
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 14.03.2012
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
Keine Eucharistiefeier

Donnerstag, 15.03.2012
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-
senkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Freitag, 16.03.2012
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Schü-
lergottesdienst mit Taufe von Chiara Schnei-
der, anschl. Fest zur Taufe

Samstag, 17.03.2012
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Ausgabe der Taufalben
an die Erstkommunionkindern

Sonntag, 18.03.2012
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurtentius: Eu-
charistiefeier mit Ausgabe der Taufalben an
die Erstkommunionkindern
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Ausgabe der Taufalben an
die Erstkommunionkindern – Hl. Messe für
alle Verstorbenen der Frauengruppe; im Ge-
denken an Anna Schätzle
10:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Kindergottesdienst „Mit Kindern auf dem
Weg nach Ostern“
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Taufe
von Maja Hagios
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Bußgottesdienst
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum
Verweilen

Termine für Erstkommunionvorbereitung
Die Beichtvorbereitung - Sa, 10.03.2012,
09.30 - 12.00 Uhr -
für alle Kinder aus Eichstetten und Bötzin-
gen, sowie die Kinder aus Umkirch und Got-
tenheim, die nicht in ihrem Wohnort zur
Schule gehen, findet in Eichstetten im Pfarr-
saal St. Jakobus, Mühlmatten 1 (erste Stra-
ße rechts, gleich nach dem Ortseingang von
Bötzingen aus – noch vor dem Bahnüber-
gang!) statt.

Sonntag, 11.03.2012, 10.30 Uhr sind alle
Kinder in die Kirche Gottenheim eingeladen.

Schülergottesdienst mit Taufe
Freitag, 16.03.2012, 18:30 Uhr, Kirche
Eichstetten
Gottesdienst mit Übergabe der Taufalben:
Samstag, 17.03.2012, 18:30 Uhr in der Kir-
che Umkirch
Sonntag, 18.03.2012, 09:00 Uhr in der Kir-
che Bötzingen für die Kinder aus Eichstetten
und Bötzingen
10:30 Uhr in der Kirche Gottenheim

Einweihung des neuen Pfarrsaals der
Kath. Pfarrgemeinde Bötzingen
Am Sonntag, 11. März 2012, kann die
Kath.Pfarrgemeinde Bötzingen ein ganz be-
sonderes Fest feiern. Der neue Pfarrsaal in
der Hauptstraße/Mühlgasse ist fertig gestellt
und eingerichtet. Mit dem Neubau wurde
gleichzeitig auch die Anlage von Parkplätzen
neben der Kirche an der Biegartenstraße
verbunden. Damit wurde die Parksituation
für die Gottesdienstbesucher entscheidend
verbessert. Und künftig werden sie sicherlich
auch benutzt, wenn im neuen Pfarrsaal Ter-
mine anstehen.
Die Einweihungsfeier am 11. März wird
um 09:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Laurentius beginnen und
vom Kirchenchor musikalisch umrahmt. Da-
nach sind alle zum Sektempfang im neuen
Pfarrsaal eingeladen. Hierbei werden wir
den Namen des Saales bekannt geben. An-
schließend wird Herr Pfarrer Ramminger das
Haus segnen.

Im Namen des Gemeindeteams

Ihre Martina Grün

Besinnungsnachmittag im Anliegen der
geistlichen Berufe – 15. März 2012
Zum Besinnungsnachmittag am 15. März
2012 in Bad Krozingen lädt die Gebetsinitia-
tive für geistliche Berufe herzlich ein. Beginn
ist um 14.00 Uhr mit der Eucharistiefeier mit
Pfarrer Dr. Peter von Zedtwitz, Hartheim, in
der Kirche St. Alban. Anschließend ist Zu-
sammensein im Albaneum. Frau Zegowitz,
Freiburg, hält einen Vortrag zu dem Thema:
„Mit einer Verheißung unterwegs“ und infor-
miert über die Arbeit in der Berufungspasto-
ral. Ende ist gegen 17.30 Uhr. Anmeldung
bis spätestens 12. März 2012 bei Gertrud
Barleon, Gottenheim, Tel. 07665 7176.

v v v

Ruhe finden – Dazu laden wir Sie ein beim
Bußgottesdienst am Sonntag, den
18.03.2012 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt, Umkirch.
Eine kleine Verschnaufpause möchte helfen,
das eigene Leben und Zusammenleben zu
überdenken und uns neu zu orientieren.
Das Bild vom ruhenden Schöpfergott am
Freiburger Münster wird uns Impulse für das
Schauen, Beten und Singen geben, aber
auch zu mehr Gelassenheit einladen …

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
DienstagundDonnerstag,09:00bis12:00Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de
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Aktuelle Termine:
Dienstag, 13.03.201

16:00 Uhr - 18:00 Uhr Gottenheim,
Grundschule: Die Pfarrbücherei ist ge-
öffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors

Mittwoch, 14.03.2012

10;00 Uhr - 11:30 Uhr Gottenheim, Ge-
meindehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe



Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Ökumenische Bibelwoche
2012 zu Fünf Psalmen

Die ersten Bibelwochen wurden in evangeli-
schen Gemeinden bereits in den 1930er Jah-
ren veranstaltet. Seit etwa 25 Jahren gibt es
vermehrt ökumenische Bibelwochen. So
auch in unserer Seelsorgeeinheit. Drei evan-
gelische Gemeinden (Bötzingen, Eichstetten
und Umkirch) und die katholische Seelsor-
geeinheit Gottenheim laden Sie wieder ein
zur Ökumenischen Bibelwoche.
In diesem Jahr steht das “Liederbuch in der
Bibel”, das Buch der Psalmen, im Mittel-
punkt.
Das Psalmbuch schätzte Martin Luther, weil
darin nicht »Leseworte, sondern lauter Lebe-
worte« zu finden sind. Über die Psalmen zu
sprechen, heißt darum über das Leben und
die vielfältigen Ausdrucksformen des Glau-
bens, über Ängste und Trost, Klage und Hoff-
nungen – Bitte und Dank zu sprechen.
Auf vielfältige Art und Weise wollen wir Ihnen
diese Worte der Psalmen näher bringen.
Seien Sie also herzlich willkommen, wir freu-
en uns auf Ihr Kommen!

Bergstraße 38
Tel. 07663 1238 – FAX 99728
Internet: www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Am Sonntag Okuli, dem 11.03.2012, feiern
wir um 18:00 Uhr den musikalischen
Abendgottesdienst „Sperrangelweit“ zum
Thema: Du „Opfer “, vorbereitet und gestaltet

von Gottesdienstteam und Projektchor. An-
schließend lädt die Jugendgruppe Esperan-
za zum Kirchenkaffee mit einer Fotopräsen-
tation der Jugendarbeit ein.
Der Kindergottesdienst beginnt in der Kirche.
Der Gottesdienst am Vormittag entfällt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht im Lukas 9,62
Wer seine Hand an den Pflug legt und
sieht zurück, der ist nicht geschickt für
das Reich Gottes.

Freitag, 09.03.2012
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Montag, 12.03.2012
20:00 Uhr Probe Evangelischer Kirchenchor

Dienstag, 13.03.2012
15.00 Uhr Bastelkreis
14.30 SENIORENKREIS
Zum Seniorenkreis laden wir Sie in den Neu-
en Gemeindesaal zum Thema: „Jahr der Kir-
chenmusik“ ein.
20:00 Uhr Vortrag „Sterben, Teil des Lebens“
von Antonia Kiechle, siehe bitte Einladung
unten

Mittwoch, 14.03.2012
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus
17:00 Uhr Mädchenjungschar
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis
20:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche, siehe
bitte Einladung unten

Donnerstag, 15.03.2012
17:30 Uhr Bubenjungschar
20:00 Uhr Ökumenische Bibelwoche, siehe
bitte Einladung unten

Freitag, 16.03.2012
13:00 Uhr Konfirmandinnen und Konfirman-
den Abschlussseminar, siehe Info unten!

ELTERN- UND PATENCHOR
Auf Grund der Vortragsreihe „Haus der Ge-
nerationen“ findet die Erste Probe des El-
tern- und Patenchores der diesjährigen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden erst am
20.03. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.

KONFIRMANDINNENUNDKONFIRMANDEN
Abschlussseminar vom 16. – 18.03.2012 auf
Burg Wildenstein zur Vorbereitung des Ge-
sprächsgottesdienstes.
Freitag, 16.03. um 13.00 Uhr Treffpunkt zur
Abfahrt am Bahnhof in Bötzingen
Rückkehr: Sonntag, 18.03. um 17.00 Uhr am
Bahnhof in Bötzingen

ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2012
Im Rahmen der Ökumenischen Bibelwoche
finden folgende Veranstaltungen in Bötzin-
gen statt:
Mittwoch 14.03.2012 20:00 Uhr Katholischer
Pfarrsaal Bötzingen
Donnerstag 15.03.2012 20:00 Uhr Evangeli-
sches Gemeindehaus Bötzingen

PASSIONSANDACHTEN 2012
Die Passionsandachten finden in diesem
Jahr jeweils am Mittwoch, dem 07. und 28.3.,
jeweils um 20.00 Uhr statt.

Am 14. und 21.3. entfällt die Passionsan-
dacht wegen anderer Veranstaltungen.

Vorträge im
Evangelischen Gemeindehaus

Aus Anlass der Einweihung unseres neuen
Gemeindehauses findet eine Vortragsreihe
statt unter dem Motto „Haus der Generatio-
nen“. Jedes Lebensalter wird mit einem eige-
nen Vortrag bedacht.

Die Vorträge im Überblick:
Di.,13.03.2012, 20:00 Uhr
Antonia Kiechle, Eichstetten:
Sterben: Teil des Lebens.
Mi., 21.03.2012, 20:00 Uhr
Prof. Hartmut Rupp, Karlsruhe:
Kindersegen: Was brauchen unsere Kinder?
Fr., 30.03.2012, 20:00 Uhr
Prälat Dr. Traugott Schächtele, Schwetzin-
gen:
Haus der Generationen: Voneinander lernen
und einander stärken

BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS
Farbe kommt – In dein Leben
Zu diesem Thema starten wir im Bibelge-
sprächskreis am 22. März 2012.
Weitere Abende werden folgen.
Vier neutestamentliche Geschichten zeigen
auf, wie durch überraschende Begegnungen
zwischen Menschen und mit Jesus neues
Licht ins Leben fällt und neue Farben durch-
brechen und das Leben bunter wird.
Gemeinsam wollen wir die Bibeltexte ken-
nenlernen und ihre Inhalte für uns erarbeiten.
Herzliche Einladungen zu diesen Abenden.

Öffnungszeiten des Pfarramts
Tel. 07663 1238
Dienstag: durchgehend von

9.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
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Jahr der Kirchenmusik 2012
Geistliche Abendmusik mit dem

Evangelischen Kirchenchor
Samstag, 24.03.2012, 19.30 Uhr,

Evangelische Kirche
Der Evangelische Kirchenchor singt alte
und neue Sätze zu bekannten und weni-
ger bekannten Passionsliedern aus dem
Evangelischen Gesangbuch.
Begleitet wird der Chor von Streichen-
semble und Orgel. Fantasie und Fuge in
g-moll für Orgel von J.S. Bach bilden den
musikalischen Rahmen.
Lesungen: Pfarrer Rüdiger Schulze
Leitung: Peter Simmerling



tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Der Förderverein lädt ein zur 1. Lesenacht
2012 im Foyer der Grundschule am Frei-
tag, den 23.03.2012, ab 18.30 Uhr
Liebe Schüler, liebe Eltern,
es wird wieder einmal Zeit für einen gemütli-
chen Leseabend im schön gestalteten Foyer
der Grundschule. Wie immer stellen die Kin-
der ihre Lieblingsgeschichte in Kurzform vor
und lesen dann eine besonders interessan-
te, spannende oder witzige Stelle daraus vor.

Die Kinder der 1. und 2. Klasse dürfen in
der ersten Runde lesen (Lesezeit ca. 5 Min.):
18.30 – 19.15 Uhr,
die Kinder der 3. und 4. Klasse (und sehr
gerne auch ältere Kinder) kommen dann
nach der Pause dran (Lesezeit ca. 8 Min. pro
Kind): 19.30 – 20.30 Uhr.

Für alle Vorleser gibt es – wie immer – eine
kleine Überraschung.

Selbstverständlich begrüßen wir auch gerne
begleitende Eltern die mit den Jüngeren zu-
hören bzw. die jungen Vorleser unterstützen
möchten. Damit es richtig gemütlich wird,
können die Kinder Decken und Kissen mit-
bringen auf denen sie den Geschichten dann
in schöner Atmosphäre zuhören können. In
der Pause gibt’s dann Knabbereien und
Getränke.
Mehr Infos auch gerne unter Telefon-Num-
mer 9429967 (Monika Feil) oder 5611 (Ste-
phanie Herzig).
Wir freuen uns auf einen schönen, gemütli-
chen und spannenden Abend, auf tolle Ge-
schichten und natürlich auf viele interessier-
te Kinder!

Euer/Ihr Förderverein

der Schule Gottenheim e.V.

schulfoerderverein@gmx.de,
www.eidechse-gottenheim.de

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung 2012

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zu unserer Mitgliederver-
sammlung der Musikschule im Breisgau e.V.
auf Mittwoch, 28. März 2012, 18.00 Uhr, in
die Aula der Grundschule in Gundelfin-
gen, ein.

Für diese Mitgliederversammlung ist folgen-
de Tagesordnung vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden

und des Schulleiters
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Genehmigung der Jahresrechnung

2011
6. Entlastung des Vorstandes und des

Schulleiters
7. Beschlussfassung über den Haushalts-

plan 2012
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Musikschule im Breisgau eV

Dieter Schneckenburger, 1. Vorsitzender

Auskunft und Anmeldung für unsere
Kurse und Seminare:
Cornelia Jaeger
Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020
Fax: 07663 93107720
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Boulevardtheater Zungenschlag
spielt

Die Wirtin
von Peter Turrini nach Carlo Goldoni

Es erwartet Sie eine flotte Komödie um Lie-
be, Triebe, Geld und Macht. Mit frech-derben
Dialogen und in italo-alemannischem Zun-
genschlag gespielt von:
Birgit Lay, Daniela Kienzler, Susanne Allgeier
Lorenz Wehrle, Michael Schäfer, Peter
Waßer, Roland Kunert
Regieassistenz: André Mössner,
Regie: Holger Geppert

Aufführungstermine und Vorverkauf:
Samstag, 17.03.2012 um 20.00 Uhr in der
Festhalle Bötzingen
Sonntag, 18.03.2012 um 19.00 Uhr in der
Festhalle Bötzingen

Vorverkauf seit 05.03.2012 bei Fa. Sexau-
er, Hauptstraße 6, Bötzingen
Weitere Infos unter:
www.zungenschlag-boetzingen.wg.am

Folgende Kurse und Seminare beginnen:

Bötzingen:
114.170 Wunderwelt der Vögel
Dienstag, 13.03.2012, 19.30 – 21.30 Uhr,
1 x, Realschule, Raum 005
Anmeldung erforderlich!

Kochen „Kinder“ – leicht für Kinder ab
9 Jahren
17.00 – 19.00 Uhr, 3 x, Realschule, Raum
001 (Schulküche)
607.060: Dienstag, 13.03.2012
607.070: Mittwoch, 14.03.2012 – voll belegt
–

105.050 Richtiger Umgang mit offenen
Forderungen
außergerichtliche Klärung
Mittwoch, 14.03.2012, 19.30 – 21.00 Uhr,
1 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG

Eichstetten:
305.430 Wunsch-Meditation!
Die Kraft der Meditation
Freitag, 16.03.2012, 19.00 – 20.30 Uhr, 2 x,
Schule

105.070 Keine Angst vor dem Finanzamt
Vereinfachen Sie Ihre Steuererklärung!
Samstag, 17.03.2012, 9.00 – 12.45 Uhr, 1 x,
Schule

300.100 Craniosacrale Therapie
Einführungskurs
Samstag,17.03.2012 (Samstag/Sonntag),
10.00 Uhr, 2 x, Schule

300.110 Reiki-I-Seminar
Wochenendkurs
Samstag, 17.03.2012, 11.00 Uhr, 2 x, Schule

Förderverein der
Wilhelm-August-Lay Schule
Bötzingen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung, la-
den wir Sie herzlich ein.

Termin: Montag, den 19. März 2012
Ort: Schule Bötzingen, Gruppenraum

unter dem Lehrezimmer
Uhrzeit: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenführung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes



6. Neuwahlen ( 1.Vorstand; Schriftführer,
2 Beisitzer)

7. Termine und Aktivitäten 2012
8. Vorstellung des Projektes Bau eines

Verkaufsstandes durch Frau Sattler
9. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung bitten wir, bis
spätestens 16. März 2012 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind
herzlich eingeladen.

Rainer Hufenus, 1.Vorsitzender

Wilhelm-August-Lay-Schule
Bötzingen

Anmeldung für Realschule und Werkreal-
schule am 28. und 29. März 2012
Die Anmeldung für die Klassen 5 (Realschu-
le und Werkrealschule) findet am Mittwoch,
28. März, und Donnerstag, 29. März 2012,
zu folgenden Uhrzeiten statt:
Mittwoch: 9 – 12 Uhr, 13 – 16 Uhr
Donnerstag: 13 – 17 Uhr

Zur Anmeldung werden benötigt:
¬ Anmeldeblatt aus der Grundschulemp-

fehlung
¬ Nachweis über das Geburtsdatum

Auskunft erteilt Rektor Bernd Friedrich unter
Tel. 07663 608361. Weitere Informationen
finden Sie unter www.wal-boetzingen.de.
gez. Bernd Friedrich, Rektor

Tag der offenen Tür und
Anmeldetermine für die
5. Klasse an der Hansjakob-
Realschule in Freiburg

Am Samstag, den 17.03.2012 von 10.00 –
13.00 Uhr findet unser Informationstag für
Grundschüler statt, welche im Schuljahr
2012/2013 die 5. Klasse besuchen. Hierzu
sind Sie und Ihre Kinder herzlich eingeladen.

Die Anmeldung der künftigen 5.-Klässler fin-
det am Mittwoch, 28.03.2012 von 13.00 –
17.00 Uhr und am Donnerstag, 29.03.2012
von 8.00 – 12.00 Uhr statt.

Zur Anmeldung mitzubringen ist Blatt 5 der
Grundschulempfehlung „Anmeldung bei der
weiterführenden Schule“ und eine Kopie der
Geburts-/Abstammungsurkunde.
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Die Weinbauberatung und
das Staatliche Weinbau-
institut informieren

und laden Sie zum Weinbauseminar “Aktu-
elles zu Wasserrahmenrichtlinie und Bo-
denmanagement” am 21. März von 13.30
bis ca. 17.00 Uhr im Tuniberghaus in Tien-
gen ein.

Programm:
Wasserrahmenrichtlinie – Ziele und Um-
setzung
Dr. A. Dölz, Ministerium für Ländlichen Raum

Nitratgehalte im Grundwasser im Bereich
Kaiserstuhl und Tuniberg
Dr. W. Feuerstein, Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und Naturschutz

Stickstoffumsatz im Boden und effiziente
Stickstoffdüngung
Prof. Dr. T. Müller, Universität Hohenheim

Weiterentwicklung des Bodenpflege- und
Stickstoffmanagements im Weinbau – Er-
gebnisse aus dem Projekt Wasserrah-
menrichtlinie und Bodenmanagement in
Südbaden

M. Erhardt und Dr. M. Riedel, Staatliches
Weinbauinstitut Freiburg

Diskussionsleitung: Dr. R. Vetter, Regie-
rungspräsidium Freiburg

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Um eine zahlreiche Beteiligung der Winzer
wird gebeten, da die EU Wasserrahmen-
richtlinie für die weinbauliche (und landwirt-
schaftliche) Produktion zukünftig eine der
gesetzlichen Grundlagen ist.

u Fußball
Ergebnisdienst:
SVG I – TV Köndringen II 1:2
Tor: D. Stählin
SG Hochdorf A – SVG A 4:1
Tor: P. Ambs
SG Wyhl B – SVG B 2:3
Tore: J. Berndt, S. Ambs, M. Dellenbach

Rückblick Vorbereitung Frauen:
SV Gottenheim Frauen I – ESV Freiburg 1:0
Tor: Nadine Rinklin
SV Gottenheim –
Alem. Freiburg-Zähringen 4:0
Tore: 2x Sarah Lay, 2x Alina Rösch
PSV Freiburg II – SV Gottenheim 0:1
Tor: Linda Baldinger
SV Gottenheim – FC Denzlingen 1:1
Tor: Sara Griesbaum

SV Gottenheim Frauen II –
FV Windenreute II 0:3
SV Gottenheim Frauen II – FC Sexau 3:0

Die nächsten Spiele im Überblick:
Samstag, 10.03.2012
11.00 Uhr SVG E I – SV Hartheim E I
11.00 Uhr SG Köndringen D II – SVG D II
11.00 Uhr SG Biengen C – SVG C
14.00 Uhr SG Obermünstertal BM – SVG BM

Sonntag, 11.03.2012
11.00 Uhr SG Au-Wittnau CM – SVG CM
13.00 Uhr SC Eichstetten II – SVG II
15.00 Uhr SC Eichstetten I – SVG I
17.30UhrSVGA–VfR IhringenA (inBötzingen)

Die Firma Schreinerei & Bestattungen
Wilhelm Meier aus Bötzingen ist neuer
Sponsor beim Förderverein des SV Got-
tenheim

Bande der Firma Wilhelm Meier,

Tiefentalhof 1 in 79268 Bötzingen

Vor kurzem konnten wir von der Firma Wil-
helm Meier, Schreinerei und Bestattungen
eine drei Meter Bande im Empfang nehmen.
Wir bedanken uns bei den Herrn Meier recht
herzlich für die Unterstützung.
Fühlen auch Sie sich angesprochen, so set-
zen Sie sich mit dem Förderverein in Verbin-
dung.
Kontaktadresse: Thomas Zimmermann, Tel.
0160 97866299 oder besuchen Sie uns im
Internet unter www.foerderverein-svgotten-
heim.de.

Generalversammlung Musikverein
Gottenheim e.V.
Am Donnerstag, den 08.03.2012 im Ver-
einsheim – Schulstraße
Beginn 20:00 Uhr

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Totenehrung
03. Offenlegung des Protokolls der

Generalversammlung vom 11.03.2011



04. Tätigkeitsbericht 2011
05. Kassenbericht des Rechners
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Entlastung des Gesamtvorstandes
08. Ehrungen
09. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl des 2. Vorstandes
11. Wahl des Rechners
12. Wahl des Schriftführers
13. Wahl der Beigeordneten
14. Berichte der Dirigenten
15. Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Mit musikalischem Gruß

Dr. Martin Liebermann, 1. Vorstand

Liebe Landfrauen,
wir laden euch recht herzlich ein zu unserem
Vortrag “Einführung in die traditionelle chine-
sische Medizin”. Das heilende Wissen der
TCM ist über zweitausend Jahre alt und er-
fährt in den letzten Jahren einen Aufschwung
als Ergänzung der klassischen Medizin so-
wie der einfachen Anwendung im häuslichen
Alltag.
Wann? 14.03.2012 um 19.30 Uhr
Wo? Zi. 10 in der Schule
Interessierte Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Der Vortrag findet im Auftrag
des Bildungs- und Sozialwerks des Land-
frauenverbandes Südbaden statt.

Das Vorstandsteam

Einladung
Am Montag, 19. März 2012, hält der
DRK-Ortsverein Gottenheim die Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2011 ab.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner herzlich eingeladen.
Die Jahreshauptversammlung beginnt um
20:00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Offenlegung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung für das Jahr 2010
4. Tätigkeitsbericht 2011 der Bereitschaft
5. Ehrungen
6. Kassenbericht 2011
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Lothar Zängerle, 1. Vorsitzender

Mitgliederversammlung des Akkordeon-
spielrings Umkirch-Gottenheim
Ein wenig mehr Anspannung als gewohnt
war auf der gut besuchten Mitgliederver-
sammlung des Akkordeonspielrings Um-
kirch-Gottenheim am Freitag, 2. März, zu
spüren. In den Wochen zuvor waren viele
Gespräche geführt worden. Denn einige
Posten im Vorstandsteam mussten neu be-
setzt werden. So standen im Mittelpunkt der
Versammlung in der Sportgaststätte des
Sportvereins Gottenheim die Wahlen zum
Vorstand.

Hintergrund war die Entscheidung der lang-
jährigen Dirigentin Oktavia Röhl, ihre Diri-
gententätigkeit schon jetzt an die bisherige
erste Vorsitzende Petra Krumm abzugeben.
„Mit meiner Entscheidung habe ich eine La-
wine losgetreten“, begann Oktavia Röhl am
Freitagabend ihren Bericht über die Tätigkeit
im vergangenen Vereinsjahr 2011. „Schon
seit einiger Zeit arbeiten wir auf diesen
Wechsel hin, durch eine Lücke im Orchester
haben wir diesen Schritt schon jetzt getan“,
erklärte Oktavia Röhl die Hintergründe. Pe-
tra Krumm hatte im vergangenen Jahr die Di-
rigentenausbildung abgeschlossen und sie
freut sich nun auf ihre neue Aufgabe im Ver-
ein. Oktavia Röhl bleibt dem Orchester treu
und spielt künftig in der 4. Stimme mit, wo
sich durch die dauerhafte Abwesenheit von
Stephan Ambs eine Lücke aufgetan hatte.
Oktavia Röhl hatte den Akkordeonspielring
mit aufgebaut, seit 36 Jahren war sie Dirigen-
tin des Akkordeonorchesters. Beim Früh-
jahrskonzert am 5. Mai soll die offizielle Ver-
abschiedung der langjährigen Dirigentin
stattfinden, dann wird auch offiziell der Takt-
stock an Petra Krumm übergeben.

„Wir sind glücklich, dass wir alle freiwerden-
den Vorstandsposten wieder besetzen konn-
ten“, leitete Petra Krumm zu den Wahlen
über. Sie bedankte sich bei ihren bisherigen
Vorstandskollegen für die gute und immer
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Es falle ihr
nicht leicht, schon jetzt diesen Schritt zu tun.
Doch sie freue sich, im Vorstand auch künftig
auf junge und engagierte Mitglieder zählen
zu können. Petra Krumm ist seit 1992 Mit-
glied im Verein, 1997 übernahm sie als
Schriftführerin Verantwortung bevor sie
2007 zur 1. Vorsitzenden gewählt wurde.

Als ersten Vorsitzenden schlug sie ihren bis-
herigen Stellvertreter Ralf Melcher vor, der
einstimmig von den Mitgliedern gewählt wur-
de. Als zweite Vorsitzende konnte Sandra
Arenz gewonnen werden, sie war bisher als
Beisitzerin der passiven Mitglieder schon
dem Vorstand verbunden. Auch sie wurde
einstimmig gewählt, wie auch Heidi Schmid-
le, die in ihrem Amt als Kassiererin bestätigt
wurde. Aus der Jugend wechselte Nadine Bi-
ckel in den Vorstand des Akkordeonspiel-
rings, sie ist künftig aktive Beisitzerin und löst
damit Dirk Disch ab, der aus dem Vorstand
ausscheidet. Als zweite aktive Beisitzerin
wurde Alexandra Groundwater in ihrem Amt

bestätigt. Nach dem Aufrücken von Sandra
Arenz zur 2. Vorsitzenden musste auch eine
neue passive Beisitzerin gewählt werden:
Für dieses Amt konnte Yvonne Risch gewon-
nen werden, die künftig mit Veronika Wagner
als zweite Vertreterin der Passiven dem Vor-
stand angehört.

Auch die Leitung der Jugendabteilung, die
schon zuvor in der Versammlung der Akkor-
deonjugend gewählt worden war, wurde von
der Mitgliederversammlung bestätigt. An der
Spitze der Akkordeonjugend bleibt Julia
Reinfurth. Sie wird unterstützt von Melanie
Arenz als stellvertretende Jugendleiterin so-
wie Selina Bösch und Selina Wagner, die
den Jugendausschuss bilden.

Neben dem Frühlingskonzert am 5. Mai be-
reitet sich der Verein auf einige weitere Akti-
vitäten vor. Im Zentrum steht die 925-Jahr-
Feier von Umkirch mit Feierlichkeiten im Juli,
an denen das Orchester des Vereins mitwir-
ken wird. Auch am Hahlerai-Fest in Gotten-
heim wird sich der Akkordeonspielring wie-
der beteiligen. Darüber freute sich insbeson-
dere Clemens Zeissler, der als Vereinsspre-
cher für die gute Zusammenarbeit mit den
Gottenheimer Vereinen dankte. Bürgermeis-
ter Volker Kieber sprach dem Verein auch im
Namen seins Kollegen Walter Laub aus Um-
kirch den Dank der Gemeinden aus für die
vielfältigen Auftritte und die Beteiligung an
Gemeindefesten. Petra Krumm habe den
Verein vorangebracht und mit viel Engage-
ment geführt. Dem jungen Team des neuen
Vorstandes wünschte der Bürgermeister
eine gute Hand und viel Erfolg.

Ehrungen beim Akkordeonspielring
Umkirch-Gottenheim
Auf der Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung des Akkordeonspielrings Um-
kirch-Gottenheim standen am vergangenen
Freitag, 2. März, auch Ehrungen treuer Mit-
glieder.
So wurde im Rahmen der Versammlung Pe-
tra Krumm für 20-jährige aktive Mitglied-
schaft im Verein mit einer Urkunde geehrt.
Für 25 Jahre Treue zum Akkordeonspielring
wurden Heidi Schmidle aus dem Kreis der
Aktiven sowie die passiven Mitglieder San-
dra Arenz, Heiko Isele und Paul Risch aus-
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Das neue Führungsteam des Akkordeonspiel-

rings Umkirch-Gottenheim besteht aus (von

links): Nadine Bickel, Yvonne Risch, Julia Rein-

furth, Ralf Melcher, Veronika Wagner, Sandra

Arenz, Heidi Schmidle und Silke Lang. Es fehlt

Alexandra Groundwater.



gezeichnet. Die langjährige Dirigentin Okta-
via Röhl, die jetzt in die Schar der aktiven Mu-
siker zurücktreten will, bekam viele danken-
de Worte für ihre Verdienste um den Verein.
Die offizielle Ehrung der Dirigentin ist für das
Frühlingskonzert am 5. Mai geplant. Dann
wird sie zum Ehrenmitglied ernannt, die Mit-
glieder stimmten dem Antrag der Vorstand-
schaft auf Ehrenmitgliedschaft für Oktavia
Röhl auf der Mitgliederversammlung ein-
stimmig zu.

Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden

auf der Mitgliederversammlung des Akkorde-

onspielrings Umkirch-Gottenheim (von rechts)

Heidi Schmidle, Petra Krumm und Sandra

Arenzgeehrt. Oktavia Röhl (links) soll am 5. Mai

beim Frühlingskonzert die Ehrenmitgliedschaft

verliehen werden.
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Der Ortsverband Gottenheim informiert:

Hartz IV: Jetzt Pfändungs-
schutzkonten einrichten

Zum Jahreswechsel stehen Änderungen
zum Kontenpfändungsschutz an, die insbe-
sondere Hartz IV- und Kinderzuschlag-Be-
zieher beachten sollten. Der bisherige
14-tägliche gesetzliche Pfändungsschutz
von Sozialleistungen entfällt 2012. Die Bun-
desagentur für Arbeit rät von Kontenpfän-
dung Betroffenen, Konten sofort in ein Pfän-
dungsschutzkonto umzuwandeln. So werde
automatisch ein Grundfreibetrag in Höhe von
1.028,89 Euro geschützt. Der persönliche
Freibetrag könne unter Umständen auch hö-
her sein. Dies sei zum Beispiel der Fall, wenn
auf ein Konto für mehrere Personen Leistun-
gen aus der Grundsicherung überwiesen
werden oder wenn andere Transferleistun-
gen (Kindergeld oder Kinderzuschlag) ein-
gehen. Die Umwandlung in ein Pfändungs-
schutzkonto erfolgt auf Antrag durch die kon-
toführende Bank. Geht der Pfändungsschutz
über den persönlichen Freibetrag hinaus, sei
ein Nachweis erforderlich. Soweit es sich um

Hartz IV handelt, könne die Bescheinigung
beim Jobcenter eingeholt werden. Werden
Sozialleistungen nur einmalig erbracht, ge-
nüge zum Nachweis in der Regel der Bewilli-
gungsbescheid. Für Bezieher von Kinder-
geld und Kinderzuschlag sei in der Regel der
Bescheid der Familienkasse ausreichend.
Wird das Konto nicht rechtzeitig in ein Pfän-
dungsschutzkonto umgewandelt, bestehe
die Gefahr, dass Anfang 2012 nicht über ein-
gegangene Leistungen, wie zum Beispiel
Hartz IV verfügt werden könne.
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

Deutsche Renteversicherung
Baden-Württemberg

Rentenversicherung:
Freiwillige Beiträge nur bis Ende März
Wer nachträglich freiwillige Rentenversiche-
rungsbeiträge für das Jahr 2011 entrichten
will, muss das bis spätestens 31. März 2012
getan haben. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg
hin.
Keinesfalls versäumen sollten diesen Ter-
min insbesondere Versicherte, die ihre An-
wartschaft auf eine Rente wegen Erwerbs-
minderung erhalten wollen. Denn bereits

eine Beitragslücke von nur einem Monat
reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren.
Wer für 2011 den Mindestbeitrag nachzah-
len will, muss pro Monat 79,60 Euro entrich-
ten. Der freiwillige Höchstbeitrag beträgt mo-
natlich 1.094,50 Euro. Auf dem Überwei-
sungsauftrag muss neben der Versiche-
rungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen
unbedingt auch der Zeitraum angegeben
werden, für den die Beiträge bezahlt werden.

Mehr Informationen enthält die Broschüre
der Deutschen Rentenversicherung „Freiwil-
lig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Angefor-
dert werden kann die Broschüre telefonisch
unter 0721 825 23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de). Noch schneller geht das
Herunterladen von der Internetseite
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente,
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzentrum
in Freiburg, in unserer Außenstelle in Lör-
rach und in unserem Sprechtagsort in Wald-
shut-Tiengen oder über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 sowie im
Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Reit- und Fahrverein
Umkirch-March e.V.

Wegputzete
Da uns als Naturliebhaber deren Unversehrt-
heit sehr am Herzen liegt, starten wir dieses
Jahr erstmalig die Aktion „Wegputzete“. Und
dafür brauchen wir natürlich eure vollste Un-
terstützung! Wir wollen am Samstag, den
17.03.12, gemeinsam den Weg „Im Mösle“
und den „Dachswanger Weg“ von Pferde-
mist, Müll und sonstigem, unachtsam dort
hinterlassenem Unrat befreien. Hierzu tref-
fen wir uns um 14:00 Uhr auf dem Kupfer-
hof, Im Mösle 1 a, Umkirch. Wer hat, darf
gerne Schubkarre, Besen, Mistboy, Schau-
fel, Mistgabel, Greifzange, Müllsäcke, Eimer,
Arbeitshandschuhe und natürlich weitere
fleißige Helfer mitbringen. Wir können alles
und jeden gebrauchen! Die Ponys werden
uns bei dieser Aktion natürlich auch unter-

stützen: Sie werden unser Gesammeltes mit
der Kutsche abtransportieren. Nach getaner
Arbeit versammeln wir uns dann auf dem
Kupferhof zu einem gemütlichen Ausklang
bei Speis und Trank. Falls jemand Interesse
am gesammelten Pferdemist hat (ist ein sehr
guter Dünger!), darf sich gerne unter Tel.
0151 18695313 melden.
Wir würden diese Aktion in Zukunft gerne re-
gelmäßig mit euch durchführen und hoffen,
dass sich SEHR VIELE daran beteiligen. Für
euren Einsatz werden euch natürlich Arbeits-
stunden angerechnet.
Die Natur gibt uns so viel, es ist auch mal
an der Zeit, etwas zurück zu geben! Bitte
denkt hier auch an die vielen Tiere, unse-
re Sonntagsspaziergänge und alle ande-
ren erholsamen Tätigkeiten, die man
„draußen“ erleben kann!
Infos findet Ihr auch unter:
www.rfvum-jugend.de
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